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Beilagen: 
 

Veranstaltungskalender 
Abfallkalender 

Ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute  

im kommenden Jahr 2017  

wünschen der Bürgermeister,  

der Gemeinderat und  

die Gemeindebediensteten 

Weihnachtsrose in Eis  

© Mathias Hartl 



Sehr geehrte  
Bürgerinnen und Bürger! 
Liebe BergerInnen! 
 
Noch zwei- bis dreimal 
schlafen, dann kommt 
„schon wieder“ das 
Christkind, was unsere 
Kinder und Enkerl dieser 
Tage oft zu hören be-
kommen. Doch ehe man 
sich versieht, ist der 
Jahreswechsel vorüber und das Jahr 2017 
mit neuen Herausforderungen, neuen 
Aufgaben, aber auch mit neuen Chancen 
und Möglichkeiten hat begonnen. 
 
Für die gute Zusammenarbeit und das dadurch 
ermöglichte Vorwärtsstreben unseres Ortes 
möchte ich nicht nur den Gemeindemit- 
arbeitern, sondern auch allen Gemeinderäten 
und natürlich jedem einzelnen Bewohner 
unseres Ortes, besonders aber auch allen 
Vereinsfunktionären meinen persönlichen Dank 
aussprechen. 
 
Diese beispielgebende gute Zusammenarbeit 
wird unser Ort aber auch für die kommenden 
Jahre benötigen, um die anstehenden Auf-
gaben zukunftsorientiert lösen zu können. 
 
Neben weiterer Straßensanierungen, der 
laufenden Sicherung unserer  Trinkwasser- 
versorgung, dem Anschluss der Kanalanlage an 
den Abwasserverband Bruck/Neusiedl, der 
Modernisierung unseres Feuerwehrhauses, der 
Errichtung von betreutem– und jungem Wohnen 
und der Lösung zunehmender Verkehrs- 
problematiken stehen noch weitere notwendige 
„heiße Eisen“ auf der offenen Agendaliste 
unserer Gemeinde. 
  
Die Kellergasse und die darunter befindlichen 

bekannten und 
u n b e k a n n t e n 
alten Keller 
stellen ein nicht 
unbeträchtliches  
zunehmendes 
Problem für den 
Fahrzeugver– 
kehr und die  
Sicherheit dar. 

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT 
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Nach Abschluss der laufenden Unter-
suchungen und Klärung rechtlicher Themen 
wird aus heutiger Sicht wohl nur eine 
entsprechende Sicherung noch benötigter 
Keller durch die Besitzer, sowie Verfüllung 
unbekannter Hohlräume oder nicht mehr 
benötigter Keller möglich sein, um für alle 
Zukunft dieses Thema als gelöst betrachten zu 
können. 
 
Seit 1973 besteht die Ferien– und 
Erholungssiedlung „Freizeitzentrum Berg“. 

Protokolle und Schriftverkehr zeigen Fakten, 
wonach laut einstimmigem Gemeinderats- 
beschluss aus 1973 der Hauptpachtvertrag 
zwischen Gemeinde und Siedlerverein 
(vormals BM.Schmidt) bis zum Jahre 2022 
abgeschlossen wurde. Demzufolge muss für 
den Zeitraum nach 2022 im Interesse der 
Siedler nach heutigen Kriterien eine neue 
Lösung gefunden werden. Nicht nur klare 
Rechtssicherheit und Zukunftsperspektiven für 
alle Bürger, sondern auch Berücksichtigung 
heutiger Wirtschaftsfaktoren werden die 
Hauptthemen sein müssen. Das derzeitige 
Verhandlungsklima scheint jedenfalls vielver-
sprechend für eine gute, zukunftsorientierte 
Lösung im Interesse aller BergerInnen zu sein. 
 

Vielleicht können wir Weihnachten 2017 schon 
eine gute Lösung unter den Baum legen. 
 

Frohe Weihnachten sowie 
Glück, Gesundheit und Erfolg für 2017 wünscht 

  

Euer  Bürgermeister 
 
 
 
 

Georg Hartl 
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Bodenradaruntersuchungen in der  

Kellergasse 

Eine wunderschöne Ferienanlage, welche die 
Freizeitsiedler liebevoll gepflegt und erhalten haben.  
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DER VIZEBÜRGERMEISTER BERICHTET 

Bezahlte Anzeige 

Liebe Bergerinnen und  
Berger! 
 
„Berg und Tal kommen 
nicht zusammen, aber 
die Menschen“ fran-
zösisches Sprichwort. 
2016 war für unsere 
Gemeinde ein ereig-
nisreiches Jahr. Men-
schen setzten sich für 

ihre Mitmenschen ein. Im Gemeindeamt 
werden täglich die Geschicke der Ge-
meinschaft gesteuert und auftretende Prob-
leme rasch und zielorientiert gelöst. 2016 
nahmen sich aber auch eine handvoll 
Menschen die Zeit und halfen anderen 
Menschen.  
 

Man kann zur Flüchtlingshilfe stehen wie 
man will, aber ich möchte mich bei Franz 
Gumprecht, Gertrud Kolbe, Maria 
Eisenbarth, Julia Preis und Filip Simek 
dafür bedanken, dass sie einen Teil ihrer 
Freizeit opferten und sich bemühten den 
Flüchtlingen die Deutsche Sprache zu ver-
mitteln. Gerade sie waren ein wichtiger An-
sprechpartner in einer neuen Umgebung 
dieser Menschen. Vielen herzlichen Dank für 
diesen Akt der Nächstenliebe.  
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Zwischenzeitlich sind die Zahlen der flüchtenden 
Menschen zurückgegangen und der Betreiber 
der Unterkunft wollte die Anzahl der Flüchtlinge 
auf 30 reduzieren, dies hätte allerdings zur Folge 
gehabt, dass keine Betreuung mehr vor Ort 
anwesend gewesen wäre. Dem Betreiber wurde 
unmissverständlich mitgeteilt, dass die Ge-
meinde nur einem Vollbetrieb oder einer Still-
legung des Camps zustimmen werde. Nach 
kurzer Beratung wurden die Bewohner in andere 
Unterkünfte verlegt und das Camp mit 5. 
Dezember vorerst stillgelegt. Derzeit finden nur 
noch einige Reinigungs- und Wartungsarbeiten 
im Camp statt.  
 

Mit welch' Erinnerung an dieses Jahr Sie auch 
immer die Weihnachtsfeiertage verbringen 
werden, ich wünsche Ihnen ruhige, besinnliche 
Festtage, einen guten Rutsch und alles Gute für 
das Jahr 2017. 

Ihr Andreas HAMMER, Vizebürgermeister 

 

 

 



  S E I T E  4  

AUS DER GEMEINDE 

Budget 2017 
beschlossen 

 

Mit einem einstim-
migen Beschluss ohne 
Anfragen und Diskus-
sionen wurde in der 
Gemeinderatssitzung 

am 13.12. sowohl der Voranschlag für das 
kommende Jahr als auch der Nachtragsvor-
anschlag als Berichtigung für das heurige Jahr 
genehmigt.  
 

Im Nachtrags VA wurde u.a. berücksichtigt, dass 
bei der Leasing-Rate für das VS Gebäude nach 
10 Jahren in die Umsatzsteuer-Befreiung optiert 
und somit eine Gesamtersparnis für die nächsten 
15 Jahre der Restlaufzeit in der Höhe von € 
95.200,-  erreicht werden konnte. 
 

Unter anderem wurde angepasst:  
 Errichtung Beweidungszaun Königswarte 
 Verkehrssicherheitsmaßnahmen  
 Div. Sanierungen und laufende Reparaturen 
 Errichtung einer weiteren Klasse in der VS  
 Bauplatzverkäufe u. Aufschließungsabgaben  
 Berücksichtigung Soll Überschuss 2015 

Das Finanzjahr 2017 stellte uns bei der 
Planung die große Herausforderung, dass die 
laufenden Ausgaben für Erhaltung und 
Instandhaltung von Gemeindeanlagen immer 
größer werden.  
Ebenso steigen jährlich die gesetzlichen 
Verpflichtungsausgaben für  
 

 Sozialhilfe (um + 10 % auf € 96.700,-)  

 Jugendwohlfahrtsumlage (um + 5,5 % auf € 12.200) 

 NÖ Krankenanstalten (um +3,6 % auf € 186.800,-).  
 

Diese sog. Transferzahlungen orientieren sich 
an der Bevölkerungszahl und diese ist von 
2014 auf 2015 um 68 Personen gestiegen.  
 

Der außerord. Haushalt beinhaltet im 
wesentlichen die Fortführung von begon-
nenen Vorhaben, wobei jeweils vor Beginn die 
Finanzierung gesichert sein muss.  
 

 
 
 

 Feuerwehr    €    30.000 

 Straßenbau  €  470.000 

 Güterwege  €   25.000 

 Tourismus  € 100.000 

 Baulandprojekt  € 140.000 

 Wasserversorgung €   75.000 

 Kanalanlage  € 135.000 

Sekr. Erich Weintritt berichtet: 

Berg eine 30 km/h Beschränkung verordnet. 
Eine Ampelregelung an der Kreuzung L 165/B 
50a (bei Pizzeria) wurde als nicht notwendig 
erachtet. Zudem wurde auf Forderung der 
Gemeinde Berg das Fahrverbot für LKW 
zwischen der Autobahnabfahrt Potzneusiedl 
und Edelstal während der Bauarbeiten aufge-
hoben, so dass die LKW der Fa. Hellenic diese 
Strecke benutzen dürfen. Die ursprünglich für 
fünf Monate angesetzte Sperre wurde nach 
unserem Einspruch auf zwei Monate verkürzt. 

Die L 301 zwischen Kreisverkehr Edelstal und 
der B50 in Kittsee wird an verschiedenen 
Stellen teilsaniert und im Jahre 2017 gänzlich 
erneuert. Aus diesem Grund wird diese 
Straße vom 06.03. und 28.04.2017 für den 
Fahrzeugverkehr gesperrt und der Verkehr 
über Berg nach Kittsee (L 165 und B 50) 
umgeleitet. Da die 
Umleitung neben dem 
Pkw-Verkehr auch den 
Lkw-Verkehr der Fa. 
Hellenic (Coca Cola) 
betrifft, wurde seitens 
der Gemeinde Berg 
gegen die Umlei-
tungsführung Einspruch 
erhoben. Durch die BH 
Neusiedl wurde die 
Umleitung in Ermangel-
ung einer anderen 
machbaren Alternative 
dennoch bewil l igt , 
jedoch im Ortsgebiet 

Straßensanierung L301—
Umleitung via BERG 
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Bezahlte Anzeige 

AUS DER GEMEINDE 
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werden. Die Berger Schüler, die vom Unterricht 
aus Wolfsthal kommen und in Berg die 
Nachmittagsbetreuung besuchen, steigen nun 
direkt vor dem Schulgebäude aus. Achtung auf 
das StVO -  Parkverbot im Haltestellenbereich.  

Auf Initiative der Gemeinde und in Kooperation 
mit VS-Direktorin Brigitte Rein konnte die 
Verlegung der Bushaltestelle „Kirchengasse“ in 
den Bereich „Hauptstraße 30“ (gegenüber der 
Volksschule) bei der BH Bruck erwirkt werden. 
Aufgrund der großen Schülerzahl in den 
Klassen stieg auch die Zahl der Kinder in der 
Nachmittagsbetreuung, die mit dem Bus aus 
Wolfsthal kommen (Berger Kinder aus der 3. u. 
4. Klasse). Aufgrund dessen musste die 
Betreuerin immer gemeinsam mit den Schülern 
der 1. u. 2. Klasse die ankommenden Schüler 
vom Bus von der 200-Meter entfernten „Station 
Kirchengasse“ (bei Hauptstraße 48) abholen 
bzw. die Gemeinde dafür eine eigene 
Personalkraft anstellen. Dieses Problem konnte 
durch die Verlegung der Haltestelle nun gelöst 

Bushaltestelle verlegt 

 Wir sind für den Winter gerüstet! 
 

Alle Liegenschaftseigentümer wer-
den aufgefordert, die dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege entlang ihrer Liegenschaft in 
der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee 
zu säubern und bei Schnee und 
Glatteis zu bestreuen.  
 

Weiters werden alle Fahrzeug-
besitzer gebeten, ihre Fahrzeuge so 
weit wie möglich auf Eigengrund zu 
parken, um die Straßenreinigung 
durch den Schneepflug nicht zu 
behindern. 
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Bürgermeister und Vizebürgermeister vor der neuen 
Bushaltestelle in der Ortsmitte.  

Bereits seit 2012 wurden seitens der Gemeinde 
immer wieder Anläufe unternommen, um die 
Verkehrssicherheit im Bereich der Volksschule 
und Kindergarten zu erhöhen. Die BH als 
zuständige Behörde entscheidet immer anhand 
einer Verkehrszählung, zuletzt durchgeführt 
Ende September. Durch eine aktuelle 
Erneuerung der technischen Regelwerke, an 
die sich die Behörden halten müssen, ist es seit 
Sommer möglich, eine 30 km/h Beschränkung 
mit zeitlicher Befristung dort zu verordnen, wo 

Geschwindigkeits-
beschränkung in der 

Hauptstraße bei der VS 

ein besonderer Schutzbedarf bei Schulkindern 
gegeben ist. Dazu wurden zusätzlich auch die 
Zick-Zack Markierungen im 30er - Bereich am 
Straßenrand aufgebracht. Von der BH wurde 
die zeitliche Befristung mit „gilt nur an 
Schultagen von 7 bis 18 Uhr“ festgelegt. Die 
Kosten für diese Sicherheitsmaßnahmen in der 
Höhe von rd. € 1.800,- müssen von der 
Gemeinde getragen werden. 

Vermutlich werden von der 
Exekutive in dem Bereich 
der Bushaltestelle dem-
nächst verstärkt Kontrollen 
auf Einhaltung durchge-
führt werden, achten Sie 
daher bedingt auf Ihre 
Geschwindigkeit.  

Natürlich weiß vermutlich 
nicht jeder Autofahrer 
genau, wann ein Schul-
tag und wann schulfrei 
ist. Rechtsspruch hierzu: 
Im Zweifelsfall hat sich 
jeder Lenker eben an die 
30 km/h zu halten. 



AUS DER GEMEINDE & BESCHLÜSSE 
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+++ Notizen aus den Sitzungen +++ 

Subventionen  
 

Die SF Berg haben um Unterstützung angesucht 
und erhalten als Sportförderung die Lust-
barkeitsabgabe sowie den Wasserverbrauch 2016 
gegenverechnet. Weiters wird eine Subvention in 
der Höhe von insgesamt € 2.560,-- gewährt.  
 

Die Pfarre Berg hat um Gewährung einer 
Subvention für die ordentlichen Ausgaben des 
Jahres 2016 angesucht. Der Gemeinderat fördert 
die Pfarre mit € 510,--. 
 

Der Kriegsopfer– und Behindertenverband hat, 
wie alljährlich, um Unterstützung angesucht, die in 
Form von € 200,-- gewährt wird. 

Dem Ansuchen der evangelischen Pfarr-
gemeinde Bruck/L. wird mit einer Subvention in 
der Höhe von € 50,-- Folge geleistet. 
 

Der Tennisverein Berg hat um Unterstützung 
angesucht. Der Gemeinderat fördert den Verein 
einmalig mit einer Subvention von € 600,-- womit 
die Pacht an den ISF Berg abgedeckt ist. 
Zusätzlich wurde eine juristische Prüfung des 
Themenbereiches  Pachtvorschreibung bzw. des 
Systems mit Vorlage sämtlicher Unterlagen  
seitens des Gemeinderates beschlossen. 
 

Rot Kreuz-Zubau. Die Bezirksstelle Hainburg 
muss umgebaut bzw. erweitert werden. Ge-
messen an der Einwohnerzahl beträgt der Anteil 
für Berg rund € 31.500,- 

Wechsel im Gemeinderat 
 

Gemeinderätin Silvia Nigrin hat aus privaten 
Gründen den Wohnort gewechselt und legte 
daher ihr Gemeinderatsmandat per 14. De-
zember 2016 zurück. Fr. Nigrin war seit 2005 als 
Gemeinderätin für die SPÖ tätig und im Zuge 
dessen für Integrationsangelegenheiten zu-
ständig. Bgm. Georg Hartl dankte Fr. Nigrin für 
ihre langjährige Tätigkeit und ihr Engagement für 
die Berger Bevölkerung. Fr. Irene Aahs wird 
Silvia Nigrin als Gemeinderätin nachfolgen. 

Die mit März 2017 befristete Bausperre im Ort 
wurde nun rechtzeitig vor Ablauf vom 
Gemeinderat um ein Jahr verlängert. Hinter-
grund der Bausperre ist die Verhinderung von 
weiteren großvolumigen Wohnbauten im 
Ortsgebiet durch die Änderung der Widmung 
auf Baulandwohngebiet - 2 Wohneinheiten. 
Seitens der Planer ist die Grundlagenerhebung 
knapp vor Abschluss, danach wird mit den 
Beratungen für die Detailplanung begonnen. 

Bausperre verlängert Online-Archiv in Planung 
 

Ab kommendem Jahr wird es in Berg ein 
lokales Online-Archiv geben. Die sogenannte 
„Topothek“ ist eine Plattform, auf der unter 
Mitarbeit der Bevölkerung das lokalhistorisch 
relevante Material und Wissen, das sich in 
privaten Händen befindet, gesichert, er-
schlossen und online sichtbar gemacht wird. 
Das Projekt, das im Detail noch der Be-
völkerung vorgestellt werden wird, betreut 
GfGR Martin Hartl. 

   

Geburten 
 

Moritz Wenth (Dagmar & Hannes Wenth) 

Johanna Eva Maria Rein (Doris Drehmann & Christoph Rein) 
Carolina Pelzmann-Junker (Jasmin Junker & Claus Pelzmann) 
               

Sterbefälle       

† Walter Zelenka                        
† Anna Jankowski 
† Jutta Wenth   

† Manfred Gottlieb   Zeitraum: November-Dezember 

 Holzvergabe 
 

In den Wintermonaten bietet die Gemeinde wieder 
Holzlüssel zur Selbstschlägerung an. Eine Lagerung 
des gefällten Holzes vor Ort ist jedoch nur kurzfristig 
möglich. Das Überholz muss flächendeckend liegen-
gelassen werden (keine Haufenbildung) bzw. kann eine 
private Abholung mit Hrn. Stephan Hösch vereinbart 
werden. Als zuständiger Gemeinderat fungiert GR 
Roland Haltschuster mit Unterstütztung von Vzbgm 
Andreas Hammer. Der Preis beträgt € 170.-/Lüssel.  
Interessenten melden sich bitte bis spätestens 
29.12.2016 im Bürgerbüro der Gemeinde. 
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20 JAHRE GEMEINDE BERG 
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Die Gemeinde Berg feiert heuer, wie bereits in einer der letzten Ausgaben berichtet, 20 Jahre 
„wiedererlangte Eigenständigkeit“, die im Jubiläumsjahr 2016 in der Gemeindezeitung dokumentiert, 
gewürdigt und in Erinnerung gerufen wird. Der Abschluss dieser Bilderserie ist zugleich der Start einer 
neuen: Gegenübergestellt werden „Berg-Ansichten“ von einst und jetzt, um den Wandel im Ort zu 
veranschaulichen. 

Das Volksschulgebäude mit dem damals noch 
integrierten Kindergarten wurde 2004 / 2005 einer 
Generalsanierung und Erweiterung unterzogen.  2000 

Teil IV 

Das Türkenmarterl wurde 2003 vom alten „versteckten“ Standort abgetragen und anschließend auf dem freien Platz 
bei der Kreuzung zum Unterschilling ins rechte Licht gerückt. 2009 wurde das dahinter liegenden Haus „Steindl“ von 
der Gemeinde gekauft, abgebrochen und ein Parkplatz für die Gäste des Wandergebietes „Königswarte“ errichtet.  

Die jährlich Heldenehrung zu Allerheiligen im Wandel der Zeit. Zum Einen ist die Veränderung im Mannschaftsstand 
der Feuerwehr interessant, da alle damaligen Jugendmitglieder heute bereits in der Führungsebene der FF tätig sind, 
zum Anderen die Erneuerung des Ortsbildes (Aufstockung und Neuerrichtung Kindergarten  -  Hauptstr. 26 u. 28) 
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2003 

2003 



 

NEUES VON DEN SPORTFREUNDEN  

 S E I T E  8  Dieser Beitrag wurde von den SF Berg gestaltet und zur Veröffentlichung zur Verfügung gestellt. 

Die Herbstsaison 2016 ist bereits seit einigen 
Wochen beendet und es wird bereits jetzt für 
das kommende Frühjahr geplant. Das 
Abschneiden unserer Kampfmannschaft auf 
dem 11. Tabellenplatz mit 17 Punkten blieb 
trotz eines  Aufwärtstrends im letzten 
Meisterschaftsviertel doch weit hinter den 
gesteckten Zielen. Wir hoffen im Frühjahr auf 
eine wesentliche Steigerung, damit wir uns im 
Mittelfeld der Tabelle etablieren können. Die 
Reserve hat sich recht gut geschlagen und den 
9. Platz mit 19 Punkten erreicht. Ein Lichtblick 
war das U-16 Team unter dem neuen Trainer 
Vlado auf dem guten 4. Rang mit 6 Siegen, 1 
Remis und 3 Niederlagen. 

 

Am Nationalfeiertag (26.10.) wurde der „Fit-
Marsch“ bei sonnigem und schönem Wander-
wetter über die Königs-
warte durchgeführt. 
Knapp 200 Teilnehmer 
nahmen daran teil und 
haben sich anschließ-
end auf dem Sportplatz 
bei ausgezeichnetem 
Wildragout und Grillwürstel gut unterhalten.  

Bei der Weihnachtsfeier am Samstag, dem 
10.12. im Klublokal Burkhart konnte der 
Obmann Peter Bodisch an die 80 Spieler mit 
Frauen oder Freundinnen, Funktionäre, VIP-
Mitglieder und die komplette U-16 Mannschaft 
begrüßen. Nach dem offiziellen Teil mit weih-
nachtlicher Musik und besinnlichen Texten von 
Birgit Neufelner, einem kurzen Rückblick auf 
die abgelaufene Saison vom Obmann und den 
Glückwünschen unseres Herrn Pfarrers 
MMag. Artur Furmann wurde bei sehr guter 
Laune bis weit nach Mitternacht gefeiert. 

Die Sportfreunde Berg  bedanken 

sich herzlich für die ganzährige 

Unterstützung und wünschen allen, 

mit dem Verein verbundenen 

Mitgliedern und Freunden, ein 

geruhsames Weihnachtsfest im Kreis 

ihrer Liebsten und das  Allerbeste im 

kommenden  Jahr! 

Als Vorschau möchten wir noch auf den Silvester 
hinweisen, wo es in der Sportplatzkantine ab 10,30 
Uhr ein geselliges Beisammensein mit Kesselfleisch 
und Bohnensuppe mit Open-End gibt. Wir würden 
uns über zahlreichen Besuch sehr freuen.  
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Bezahlte Anzeige 



NEUES VON DER FEUERWEHR 
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Bezahlte Anzeige 

Das Kommando sowie die Mannschaft der Freiwilligen Feuerwehr Berg wünschen Ihnen und 
Ihrer ganzen Familie ein wunderschönes, besinnliches Weihnachtsfest  

und einen guten sowie sicheren Rutsch ins Jahr 2017.  
 

An dieser Stelle möchten wir uns auch ganz besonders für die allgegenwärtige Unterstützung 
der FF Berg durch die Ortsbevölkerung, gleich welcher Art diese auch ist, herzlich bedanken.  

Weihnachtsgrüße von Ihrer Feuerwehr 

Information 
Wie bereits auch 
die vergangenen 
Jahre freut sich die 
Freiwillige Feuer-
wehr Berg, Ihnen 
hiermit eine wei-
tere Ausgabe 
unserer Jahres-
feuerwehrzeitung 
„ G u t  W e h r “            
ankündigen zu     
k ö n n e n .  D i e 
Zeitung erhalten 
Sie wie üblich ge-
meinsam mit dem 

Austragen der Einladungen für unseren 
bevorstehenden Feuerwehrball direkt und 
persönlich von unseren Kameraden. Neben 
umfassenden Informationen und einer großen 
Auswahl an Fotos dokumentiert diese Zeitung 
für Sie das vergangene Feuerwehrjahr. 
Schon im Voraus wünschen wir viel 
Vergnügen beim Lesen und Stöbern! 
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NEUES VON DER PFARRE  
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In unserer 

Pfarre ist was 

los! 
 

 

 
 

Hausbesuche – Hauskommunion – 
Weihnachtsbeichte 
Unser Herr Pfarrer erspart Ihnen den 
beschwerlichen Weg zur Kirche – er kommt 
gerne zu Ihnen nach Hause. 
Vereinbaren Sie bitte einen Termin mit dem 
Herrn Pfarrer persönlich oder telefonisch 
unter: 02143-2849 oder 0664-6101357. 
 
Sternsingen 
Wer geht mit? Anmeldungen bis 23. Dez. 
bei Fr. Birgit Neufelner, Tel. 0650-8409122 

Caspar, Melchior und Balthasar sind am 
 6. Jänner 2017 wieder unterwegs, um die 
Segenswünsche für das neue Jahr zu 
bringen. Mit im Gepäck haben die Heiligen 
Könige auch die Botschaft der Solidarität 
und Nächstenliebe. Die Spenden der 
Sternsingeraktion verhelfen notleidenden 
Mitmenschen in Afrika, Asien und 
Lateinamerika zu einem Leben abseits von 
Armut und Ausbeutung.  
 
Pilger- u Kulturreise, 19. – 24. Juni 2017 
„Ostpolen“ 
Einige Plätze sind noch frei ! 
Das ausführliche Reiseprogramm ist im 
Kirchenschaukasten ersichtlich bzw. liegt im 
Glockenhaus auf. Bitte sich bis spät. 31. 
Dez. 2016 beim Herrn Pfarrer anmelden. 

Die Pfarrreise 2017 führt uns in den Osten 
von Polen. Wir sehen Warschau, Thorn 
(Weltkulturerbe), Danzig (Weltkulturerbe; 6 
Nächtigungen in einem zentral gelegenen 
Hotel); Westernplatte (Beginn des 2. 
Weltkrieges); Oliwa (kurzes Orgelkonzert); 
Hl. Messe. Ostseebadeort Zoppot / Sopot 
in der Danziger Bucht, Gdingen /Gdynia 
(Hafenstadt); Halbinsel Hela (auch 
Putziger Nehrung; trennt die Danziger 
Bucht von der Ostsee); Marienburg 
(Ordensburg des Deutschen Ordens).  

Gottesdienste in der Weihnachtszeit 
 
24. Dez. 2016  Heiliger Abend 
Ab 10 h kann das Friedenslicht in der 
Kirche abgeholt werden. 
22 h    Christmette / Turmblasen 
25. Dez. 2016  Christtag:  
09 h    Hl. Messe 
26. Dez. 2016  Stefanitag 
09 h    Hl. Messe 
31. Dez. 2016  Silvester 
18 h Jahresabschlussmesse  
         mit  Altjahressegen 
01. Jän. 2017  Neujahrstag 
09 h    Hl. Messe 
06. Jän. 2017  Hl. Drei Könige  
Erscheinung des Herrn  
09 h    Hl. Messe 
11. Jän. 2017   Taufe des Herrn 
(Ende des Weihnachtsfestkreises) 
09 h    Hl. Messe 
 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 

erfolgreiches, segensreiches Jahr 2017! 

 

 

 

 

 

 

Krippe im Wiener Stephansdom 
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Reiseberichte Karibik und Seychellen                   
 

Wer schon einmal versucht hat, einen guten 
Film zu drehen, der weiß, wie viel Zeit und 
Können dafür nötig ist. Am 4. November 2016 
faszinierten Erich und Silvia Pürzelmayer die 
Anwesenden mit zwei professionell gemachten 
Filmen über Karibik und Seychellen. Die 
Besucher gewannen einen bleibenden Eindruck 
über ferne Plätze dieser Erde. Kräftiger Applaus 
und Wein aus Berg waren Zeichen der 
Wertschätzung für das Filmemacherteam. 

  

Dank an die Freiwilligen 
300 ehrenamtliche Deutschtrainer und -
trainerinnen folgten am 25. 11. 2016 einer 
Einladung des BHW in den Landtags-
sitzungssaal St. Pölten, zu einem Erfahrungs-
austausch über die Gestaltung von Deutsch-
kursen für Asylwerber, Asylberechtigte und 
subsidiär Schutzberechtigte . 

Adventfenstereröffnung 2016  
 

Am 1. Dezember eröffnete 
der DEV-Obm. mit dem von 
Horst Springenfels und 
Gerti Kolbe schön ge-
schmückten Pferdeschlit-
ten die Reihe der Advent-
fenster. Köstlichen Punsch 
und weihnachtliche Spe-
zialitäten ließen sich die 
Gäste, unter ihnen Bgm. 

Georg Hartl und der Kom. der FF Berg, Herr 
Andreas Hartl, schmecken. 
 

Besinnlicher Advent des DEVs  
 

Am 8. Dezember fand heuer zum letzten Mal 
die Veranstaltung in dieser Form statt. Die 
Anwesenden freuten sich über die Beiträge 
der Kinder und Erwachsenen. Besonders viel 
Zustimmung erhielt der Kinderchor Berg und 
seine engagierten Leiterinnen Frantiska 
Masarova und Jaroslava Sladkovicova. Danke 
auch an alle, die diese Veranstaltung seit 
vielen Jahren getragen haben!  

Robert Reithofer, Landesvorsi. d. BHW NÖ Bernhard 
Fischer, LR Mag. Karl Wilfling, Filip Simek, DEV-Obm. 
Franz Gumprecht, BHW-Projektleiter Hans Rupp (v.l.)  

Ein Weihnachtsfest in Frieden wünscht 
Ihnen der Dorferneuerungsverein Berg – 

ein Ort mit Weitblick.  
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NEUES VON DER BERGER JUGEND 

Bezahlte Anzeige 
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Ein Blick zurück 

Das Jahr 2016 begann aus unserer Sicht 
mit einer neuen Tradition, der Oster-
wanderung. Aufgrund des positiven An-
klanges bei jung und alt wird es diese auch 
im nächsten Jahr zur selben Zeit wieder 
geben. Auch das Maibaum aufstellen im 
neuen Jahr wird eine kleine Überraschung 
mit sich bringen. Man darf also gespannt 
sein! 
 

Vor kurzem wurde auch der Vorstand neu 
gewählt. Obmann. Thomas Hartl, (Stellv. 

Stefan Vagner), Schriftführer Marlene Weintritt 
(Stellv. Mario Kriszta) und Kassier Klemens 
Pelzmann (Stellv. Lukas Eisenbarth) . 
Gemeinsam werden wir uns den neuen 
Herausforderungen in der Berger Jugend 
widmen. Ein besonderer Dank ergeht an 
Philipp Moritz. Er war federführend an der 
Vereinsgründung beteiligt und scheidet 
heuer freiwillig aus dem Vorstand aus.  
 

Für die Berger Jugend 

Thomas Hartl 

Wir wünschen euch 

frohe und besinnliche  

Weihnachten. 
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AKTUELLES 

2413 Berg, Gartenweg 18 

Bezahlte Anzeige 

 

Aus dem Meldeamt 
 

Die Bevölkerungszahlen im Ort verändern 
sich täglich und 
tragen zu einem 
bewegten Gesamtbild 
bei. Per 1. Dezember 
2016 sind in Berg: 
 
1.257* Personen gemeldet, davon  
    894 Personen mit Hauptwohnsitz  
    363 Personen mit Nebenwohnsitz  
 

* 626 männlich; 631 weiblich 
 
In Berg leben insgesamt 335 Personen mit 
nicht österreichischer Staatsbürgerschaft. 
(davon mit Anfang Dezember noch 26 
Asylwerber). Menschen aus 21 ver-
schiedenen Ländern haben bei uns ihr 
Zuhause. 
 
Erfreulicherweise wurden im Jahr 2016 12 
Kinder geboren. Dem gegenüber stehen 
bedauerlicherweise auch 14 Sterbefälle.  

 

Energiespartip des Bürgermeisters: 
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SERVICE-SEITE 

Notruf– und Servicenummern 
 
 

Feuerwehr:       122            Polizei Hainburg:  059133-3324 
Rettung:            144            Frauennotruf:       01/71719 
Polizei:              133      Euronotruf:           112 

Bezahlte Anzeige 

 Gemeindeamt   
 

Adresse: Hauptstr. 33, 2413 Berg 
Telefon: 02143/2371  FAX: DW 4 
Homepage:   www.gemeindeberg.at 
Mail:  sekretariat@gemeindeberg.at 
 

Parteienverkehr: 
MO, DI, DO, FR: 8-12 Uhr     DI: 14-18 Uhr 
Mittwochs kein Parteienverkehr 
 

Kontakt zum Bürgermeister: 
Mobil: 0676/318 46 15   
Mail: georg.hartl@gemeindeberg.at 
Sprechstunde: DI 17-18 Uhr & DO: 8-9 Uhr 
 

Kontakt zum Vize-Bürgermeister: 
Mobil: 0676/7608376   
Mail: andreas.hammer@gemeindeberg.at 
 

  Gesundheit & Soziales   
 

Gemeindearzt Dr. Günter Math 
Neustiftgasse 26, 2472 Prellenkirchen 
Tel.: 02145/2201 
 

Zweitordination in Berg - Hauptstraße 33 
Tel: 02143/20018 
Öffnungszeiten: DI  15.00 bis 17.00   
  FR 09.00 bis 11.00 

Bezahlte Anzeige 
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 Ärztewochenenddienst   
(inkl.Feiertagsdienste)  

Die Ordination von Dr. Math ist von 29.12.2016 bis 
08.01.2017 geschlossen (Vertretung Dr. Gurresch) 

Dr. Günther Math, Prellenkirchen, 02145/2201 
Dr. Paula Schmied, Petronell, 02163/2662 
Dr. Oskar Gurresch, Rohrau, 02164/2488 
Dr. Natascha Langmann, BDA, 02165/62510 
Dr. Heidemarie Scholz, BDA, 02165/64553 
Dr. Thomas Foff, Wolfsthal, 02165/63380 
 

24.-25.12.:     Dr. Schmied 
25.-26.12.:     Dr. Math 
26.-27.12.:     Dr. Langmann 
31.12-01.01.:       Dr. Scholz 
01.01.:     Dr. Scholz 
02.-03.01.:      Dr. Langmann 
06.& 07.-08.01.:    Dr. Gurresch 
14.-15.01.:     Dr. Math 
16.-17.01.:     Dr. Math 
21.-22.01.:     Dr. Foff 
28.01-29.01.:     Dr. Langmann                     
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FÜR SIE DABEI GEWESEN 

Gemeinde lud zur 70+ Weihnachtsfeier 

des abgelaufenen Jahres nochmals Revue 
passieren und bedankte sich bei den Mit-
wirkenden für die hervorragende, vor allem 
aber gemeinsame Arbeit zugunsten der 
älteren Generation unseres Ortes. Im An-

schluss ans Programm wurde als kulinarischer 
Abschluss ein kleines Abendessen serviert, 
das sich die Generation 70 plus schmecken 
ließ. Bei dem ein oder anderen Glaserl Berger 
Wein klang schließlich ein gemütlicher 
Nachmittag aus, der bei den Gästen sichtliche 
Weihnachtseinstimmung aufkommen ließ. 

Die Gemeinde Berg lud bereits zum sechsten 
Mal zur Weihnachtsfeier für die Generation 70 
plus ins Gasthaus Burkhart. Gut 70 Personen 
waren der Einladung von Bgm. Georg Hartl 
gefolgt und genossen die vorweihnachtlichen 
Stunden in gemütlicher Runde, u.a. auch mit 
Pfarrer MMag. Artur Furman, den Gemeinde-
vorständen Vizebürgermeister Andreas 
Hammer und Christa Hartl. Die einleitenden 
musikalischen Klänge wurden traditionell von 
den Jungmusikern des Musikvereins Kittsee 
unter der Leitung von Claudia Domschitz 

dargeboten. Pensionistenverbandsvorsitzende 
GR Lore Eisenbarth und Seniorenbundobfrau 
Waldtrude Hösch trugen gemeinsam heitere 

und besinnliche 
Texte in weih-
nachtlichen Ge-
dichten vor und 
C h o r l e i t e r i n 
Maria Eisen-
barth mit dem 
Berger Kirchen-

chor sorgten für die musikalische Gestaltung. 
Die von zahlreichen Gemeindebürgern zur 
Verfügung gestellten Mehlspeisen wurden den 
Gästen gemeinsam mit Kaffee durch die 
Gemeinderäte serviert. Bgm. Georg Hartl ließ 
in seiner Ansprache die wichtigsten Projekte 
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TERMINE Dez. 2016-2017 

24.12.  Punschstand nach der Mette 

  FF-Haus, SF + FF für wohltätigen Zweck 

31.12.  Jahresausklang am Sportplatz 

  ab 10 Uhr  (Kesselfleisch, Punsch, Wein etc.) 

14.01.  Feuerwehrball  

23.-30.01. Volksbegehren TTIP CETA   

  (Eintragungszeitraum) 

03.02.  Trachtenball der ÖVP 

19.02.  Kindermaskenball  

24.02.  Maskenball d. Sportfreunde  

25.02.  Faschingsumzug der SF Berg 

04.03.  Pensionistenkränzchen 

16.04.  Ostereiersuche (Berger Jugend) 

30.04.  Maibaum aufstellen 

21.05.  Erstkommunion 

25.05.  SF Radwandertag 

09.-11.06. Feuerwehr-Heuriger  

24.06.  Sonnwendfeier   

04.-06.08. SF Kirtag 

10.09.  Dirndlgwandsonntag 

01.10.  Erntedank 

26.10.  SF Wandertag 

31.10.  Striezelschnapsen  

 

CHRISTBAUMENTSORGUNG 
 

Sammelzentrum  –  ÖFFNUNGSZEITEN  -  Jänner 
Donnerstag, 12. 01. 2017 – von 14.30 bis 16.00 h 
Samstag, 14. 01. 2017 -  von 8.00 bis 10.00 h    

Christbäume können - befreit von jeglichem 
Schmuck - (bitte auch kein Lametta) - kostenlos im 
Sammelzentrum abgegeben werden.  

Die Weihnachtsfeier der „Berger Senioren“, 
allen voran Obfrau Waldtrude Hösch, fand am 
13. Dezember nachmittags traditionell im 
Heurigenlokal der Familie Pelzmann statt. 
Begleitet wurde das gemütliche Beisam-
mensein durch ein buntes Rahmenprogramm, 
das von Obfrau-Stellvertreterin Maria Eisen-
barth gestaltet wurde.  

Die Berger Senioren wünschen gesegnete 
Weihnachten sowie ein gesundes und 

erfolgreiches Jahr 2017! 

Senioren & Pensionisten luden zu vorweihnachtlichen Feiern 

Am 14. Dezember fand die Weihnachtsfeier 
des Pensionistenverbandes Wolfsthal-Berg im 
Gasthaus Burkhart statt. Etwa 80 Pensionisten 
waren der Einladung von Obfrau Monika 
Dremel und Ortsgruppenleiterin GR Hannelore 
Eisenbarth gefolgt. Mit dabei waren auch 
Bezirksobmann Wolfgang Hiller, Stellvertreter 
Andreas Götterer mit Gattin Traude und Bgm. 
Georg Hartl. Silvia Hartl und Lore Eisenbarth 
organisierten gemeinsam das Weihnachts-
programm mit Lesungen und Gesang des 
Berger Kinderchores unter der Leitung von 
Fanny Masar und Jarka Sladkovic.  

Am 6. Dezember war die Freude im  Kinder-
garten riesig groß. Der Hl. Nikolaus stattete 
den Kleinen einen Besuch ab. Mit im Gepäck 
hatte er natürlich viele schöne Gaben. Auch 
Bgm. Georg Hartl war beim Nikolo-Besuch mit 
dabei. 

Besuch vom Nikolo 


